
                                                 

 

 

Hildegardis-Schule Bochum 

Europaschule in Nordrhein-Westfalen  
Schuljahr 2018/19 Schulleiterbrief vom 12.07.2019 
      
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

mit einem letzten Informationsschreiben wollen wir uns in die für alle wohlverdienten Sommerferien verabschieden: 
 

1 Personalia  

Zum Ende des Schuljahres werden uns drei unserer Vertretungskräfte verlassen: Frau Leiendecker, Herr Radig sowie 
Frau Rautenstrauch haben anderweitig feste Stellen bekommen. Wir freuen uns mit ihnen, hätten sie sehr gern auch 
bei uns behalten und wünschen ihnen für ihren weiteren beruflichen und persönlichen Lebensweg alles Gute. 

Durch unsere bereits im letzten Brief vorgestellten Neueinstellungen sind wir für das kommende Jahr personell sehr 
gut aufgestellt und werden erneut nicht nur Unterricht in vollem Umfang erteilen, sondern auch unser 
umfangreiches AG-Angebot aufrechterhalten können. 

 
2 Schulleben und -entwicklung 

a  Rückblick 

Viele unserer Schülerinnen und Schüler beenden dieses Schuljahr erfolgreich, nicht nur mit sehr guten Zeugnissen, 
sondern auch mit dem Nachweis besonderer außerschulisch erbrachter Qualifikationen. So freuen wir uns mit ihnen 
erneut über einen ersten und einen zweiten Platz im Wettbewerb für naturwissenschaftliche Facharbeiten der Hans-
Riegel-Stiftung sowie über zahlreiche Absolventinnen und Absolventen außerschulischer Sprachzertifikate in den 
Fächern Englisch (Cambridge), Französisch (DELF) und Spanisch (DELE). 

Vergangene Woche haben wir unsere diesjährigen 114 Abiturientinnen und Abiturienten feierlich verabschiedet. 
Gleich vier Schülerinnen konnten wir zu ihrer Bestnote von 1,0 gratulieren. 36 Schülerinnen und Schüler, also mehr 
als ein Drittel, freuen sich über eine „1 vor dem Komma“ und setzen damit die Tradition der Hildegardis-Schule fort, 
deren Ergebnisse durchgängig über dem Landesdurchschnitt liegen. Besonders zu beglückwünschen sind auch 
unsere elf Bacheliers und Bachelières, die neben dem deutschen das französische Abschlussdiplom erworben haben, 
sowie fünf Schülerinnen und Schüler unserer ehemaligen Internationalen Klasse, deren Erfolg eine Würdigung 
sowohl ihrer eigenen Arbeit als auch der Schüler und Lehrkräfte, die sie gefördert haben, darstellt. 
Wir wünschen allen Absolventinnen und Absolventen einen guten Start in ihr neues Leben, werden sie jedoch auch 
sehr vermissen, da sich besonders viele unter ihnen in herausragender Weise in das Schulleben eingebracht haben. 

Zugleich blicken wir optimistisch in die Zukunft, zum Beispiel angesichts der wunderbaren schauspielerischen und 
musikalischen Leistungen, die wir bei diversen Theaterprojekten und unserem Konzert „Hildegardis musiziert“ im 
letzten Quartal erleben durften und die unter anderem unser kulturelles Profil prägen. 

Das Sommerquartal ist traditionell auch das vieler Austauschbegegnungen und Fahrten. Von nah und fern sind 
unsere Schülerinnen und Schüler mit neuen Eindrücken zurückgekommen. Ebenso haben wir gerne Gäste 
empfangen. Einen besonderen Akzent hat nach mehrjähriger Pause in diesem Jahr wieder der Besuch von vier 
Stipendiaten des Projektes „Samenkorn“ aus Guatemala gesetzt, das wir u.a. mit unserer Vokabelolympiade seit 
langem nachhaltig unterstützen. 

Unseren eigenen Bedarfen kommen die Votings zugute, um deren Unterstützung wir Sie regelmäßig bitten. Heute 
können wir stolz darauf verweisen, dass wir im Mai den mit den Geldern des letztjährigen Stadtwerkesponsorings 
umgebauten Schulgarten eingeweiht haben, der u.a. mit Hochbeeten für die Klassen 5, einer Grillhütte samt 
Inventar sowie zwei Außenklassenzimmern auf Begeisterung stößt und der bereits vielfach genutzt wurde. Genauso 
freuen wir uns, dass wir durch den erneuten Erfolg beim diesjährigen Stadtwerke-Wettbewerb „Wofür schlägt dein 
Herz“ 15.000 Euro gewonnen haben, die in Form von Tablet-Klassensätzen die digitale Ausstattung der Schule 
erweitern. 



                                                 

 

b Ausblick 

Beide letztgenannten Projekte sind wichtige Bausteine für einen neuen Entwicklungsschwerpunkt der Schule. Dem 
Wunsch einer breiten Schulöffentlichkeit entsprechend und getragen vom Enthusiasmus der beteiligten 
Fachschaften hat die Schulkonferenz zu Beginn dieser Woche beschlossen, das bestehende Profil in den MINT-
Fächern (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften) zu stärken. Ausgerichtet an den Kriterien einer MINT-EC 
Schule sollen vor allem weitere unterrichtliche und außerunterrichtliche Angebote in Zusammenarbeit mit 
außerschulischen Partnern geschaffen werden. Dazu zählen beispielsweise die Einrichtung eines neuen 
Projektkurses in der Oberstufe mit naturwissenschaftlichem Schwerpunkt sowie eine weitere Arbeitsgemeinschaft 
für jüngere Schülerinnen und Schüler (Jgst. 6), die als Energiedetektive ausgebildet werden. Beide neuen Angebote 
nehmen insbesondere Themen der Nachhaltigkeit in den Blick. Da wir den Imperativ der Nachhaltigkeit als eine 
Querschnittsaufgabe verstehen, haben wir das Fach Geografie, das hier besonders viele Anknüpfungspunkte bietet, 
mit in die Bezeichnung dieses Entwicklungsschwerpunktes aufgenommen, der Ihnen fortan unter dem Namen 
MINT+GEO begegnen wird. Auch zu anderen Fächern können im Sinne eines möglichst vernetzten Lernens sehr viele 
Bezüge hergestellt werden. Wenn wir in diesem Bereich zuverlässig breit aufgestellt sind, können wir uns als MINT-
EC-Schule mit der Möglichkeit einer entsprechenden Zertifizierung unserer Schülerinnen und Schüler bewerben. 

Nach der erfolgreichen curricularen Implementation komplexer Lernaufgaben haben wir in diesem Schuljahr die 
Zielvereinbarungen im Nachgang zur Qualitätsanalyse 2017 umgesetzt und sind von der Schulaufsicht für sehr gutes 
Projektmanagement im Bereich der Unterrichtsentwicklung gelobt worden. 
Unterrichtsentwicklung wird auch im kommenden Jahr mit der Umstellung auf G9 und der Überarbeitung der 
schulinternen Curricula unsere Arbeit bestimmen. Die hierzu notwendige Basis in Form einer neuen Stundentafel, 
die zunächst für die kommenden Jahrgangsstufen 5 und 6 gelten wird, ist erarbeitet und ebenfalls auf der letzten 
Schulkonferenz verabschiedet worden.  

Sie finden sie auf unserer neuen Homepage. Diese überzeugt sicherlich auch Sie durch ihr modernes und 
aufgeräumtes Design, das neben der unterrichtlichen Arbeit und vielen weiteren Verpflichtungen von Herrn Malz 
und Herrn Naulls mit viel Arbeit und Herzblut entwickelt worden ist. Die Umstellung musste aufgrund eines nicht 
mehr aktualisierten Servers bereits jetzt erfolgen, auch wenn wir noch nicht alle Inhalte neu anpassen konnten. Wir 
bitten Sie hier um noch ein wenig Geduld und sehr gerne um konstruktive Hinweise und arbeiten mit Nachdruck 
daran, die Seite so schnell wie möglich auch inhaltlich auf den neuesten Stand zu bringen. 

Wie bewährt ist auch unser Jahresterminplan Bestandteil unserer Homepage. Die Termine für das kommende 
Schuljahr finden Sie zur ersten Orientierung dort bereits eingestellt, allerdings noch unter Vorbehalt, da vor allem 
Projekte mit außerschulischen Partnern noch nicht alle abgestimmt werden konnten. Zum ersten Schultag des 
neuen Schuljahres wird der Terminplan dann verbindlich vorliegen. Weitere Aktualisierungen können danach 
jederzeit eingesehen werden. 

Bereits heute wollen wir lediglich auf ein besonderes Ereignis gleich zu Schuljahresbeginn hinweisen, nämlich 
unseren Hildegardis-Tag. Nach zwei „Probeläufen“ ist in diesem Schuljahr unter Beteiligung der schulischen 
Gremien ein festes Konzept erstellt worden, das für jeden Jahrgang besondere Schwerpunkte festlegt, die somit alle 
Schülerinnen und Schüler im Laufe ihrer Schulzeit durchlaufen und die zugleich verschiedene Profile unserer Schule 
abbilden. Eine genaue Übersicht hierzu sowie alle praktischen Informationen zum Tagesablauf erhalten Sie mit dem 
ersten Schulleiterbrief im neuen Schuljahr. Bereits jetzt aber möchten wir Donnerstag, den 26. September 2019 als 
Termin bekannt geben. Von 8.00 – 13.00 Uhr werden Projekte in unterschiedlicher Form angeboten, ab 14.00 Uhr 
wird der Tag in einem gemeinsamen Schulfest münden, zu dem nicht nur Eltern, sondern auch Bekannte, Freunde 
und interessierte Grundschulkinder herzlich eingeladen sind. Daher bitten wir Sie, diesen Termin auch gerne 
weiterzugeben.  

Wir danken allen Kolleginnen und Kollegen, Schülerinnen und Schülern sowie Eltern für die vertrauensvolle, 
umsichtige, ideenreiche und konstruktive Zusammenarbeit in diesem Schuljahr und freuen uns auf die neuen 
Aufgaben. 
Zunächst aber wünschen wir allen sehr erholsame Sommerferien. Mögen Reisen, Begegnungen, Zeit für lange 
Aufgeschobenes oder einfach auch zum Nichtstun neue Impulse geben und unseren Blick auf das für jeden von uns 
Wesentliche lenken. 

In der Hoffnung, Sie und Euch alle dann gesund und gestärkt wiederzusehen verbleiben wir mit herzlichen Grüßen! 

 


